
W hat do yYOU want”? TIThe OE WdY lıve,
the ONlC unequ1vocal LOSC In thıs lıfe
of mMI1rrors, In thıs CIty of where
the day 1s NO nearly SONC and the Lloodgates
already VPCNH. Ihe dark elms dıp theır halr
into the MsINg t1de and the en boats
11 wıth the Current But here and there
ONMNC agaınst 1t, ONE i1gure In boat.
the twın OaTs uletly VPDPCN the water’s
glıstenıng petals, openıng SSECTEI DASSaLC
In the deep and WalterYy place
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Mennoniıtischer Geschıichtsverein

Protokaoll der Mıtgliederversammlung MV) VO Junı
996 1m (GGeme1imdehaus der Mennoniten-Brüdergemeıinde
Frankenthal

Eröffnung und Begrübung
Der Vorsıtzende, Eckbert riedger, eröffnet dıe Versammlung 4 00
Uhr Er begrüßt A Mıtglieder und eınen (Jast Von Vorstand und Beirat feh-
len entschuldigt: Raıner Burkart, Dr Heınold Fast, Prof. Br Hans-Jür-
SCH Goertz, Dr. Marıon Kobelt-Groch, Beate Kosterlıtzky und Diether (JÖt7z
Liıchdı Die Tagesordnung wırd ohne Änderungen ANSCHOMIMECN.

Protokall der VO 1E 995 In Neuwı1l1ed
Das Protokaoall wırd unverändert genehmıigt.

Bericht des Vorstandes
31 Allgemeıines
IIie Anwesenden gedenken der se1it der etzten Verstorbenen: Dr Hanna
Fıscher-Wıngendorft, Berta G’'uth, 116 HeSe: 111y HESE, Dr Peter e1ıde-
brecht. Theodor Hertzler, oachım ange, Heınz Quiring, Dr. Horst Quiring,
(J)tto aufTTer, saa Thlessen. Gary W altner pricht acNrulife auf 1LLYy
Hege, ıtglie des Beırates des MGV als Vertreter des Geschichtsvereıins
der französıschen Mennoniıten AFHAM), und auf IDr Horst Quiring, den
langJährıgen Schriftleiter der Mennonıitischen Geschichtsblätter
Dann der Vorsiıtzende dıe Namen der Mıtglieder: Hans-Joachım
1en Renate au1if-Penner, T{iur Landes. Volker Jordan, Harald Zerger,
Jörg Harder, Ruthild Foth, Jan-Hendryk Bas, Ulriıke chmiıdt, Susanne und
Matthıas Bergtholdt. Insgesamt stehen Sterbefällen und I Kündıgungen

ufnahmen gegenüber. Dazu wıird bemerkt, da[; der MG  e be1 der
mıt einem Stan: vertreten W dl und geworben hat
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Mennonitische Geschichtsblätter (MGBI)
Chrıstoph 16 berichtet über dıe Herausgabe der MGBI 995 Es selen
11UT wen1ıge Kückmeldungen eingetroffen, hese selen aber urchweg DOSI-
1V SCWCSCN. DIe Ausgabe 996 werde das ubDb11aum 500 Te Menno 1
MONSsS  .. qals eınen Schwerpunkt aufgreıfen. DIe Aussprache erg1bt, daß auf dıe
Eınholung ngebote verzichtet werden könne, solange der derzeıtige
Drucker nıcht höhere Beträge ordere als bısher

3 Menno-Sımons-Gedächtnisstätte
Eckbert riedger hest AaUuSs dem Sıtzungs-Protokoll der zuständıgen Kom-
m1ss1on und welst darauf hın, da 1mM enno-Sımons-GedenkJjahr mıt eıner
gröberen Zahl VO Besuchern rechnen sSe1 als Die Gedächtnisstätte

sıch finanzıell übee Spenden, denen dankenswerterweise VOT em
dıe erein1gung der Deutschen Mennonıitengemeinden beıtrage. Der MOT-
sıtzende an den Kommıiıss1ıons-Mitgliedern, dıe mıt i1hrem ständıgen FKın-
Satz dıe Gedenkstätte In einem würdıgen /Zustand halten

Mennonıitische Forschungsstelle (MEFSt)
Gary W altner teıilt mıt, daß dI1e FSt ıIn der Berichtszeit VOoO 95 Forschern
und 150 Besuchern In Nspruc worden se1 In der ogleichen e1ıt
habe ıe HST 310 NEeUue 171e aufgenommen. Von denen. e be]1l der Arbeıt
helfen. GT alter Eymann, IIr Horst Gerlach, Eeckbert riedger und
Raphael Ze1isset. In der Aussprache schlägt Dr Gerlach VOTL, rechtzeıitig dıe
Bücher auszusortieren. d1e nıcht In den Neubau der FSt gebrac werden
sollen Aus der Versammlung werden möglıche nehmer geNaNNLT.

67 Neubau der Mennonitischen Forschungsstelle (MFSt)
Der Vorsıtzende berichtet. dalß dıe Schenkung des Grundstücks eurkun-
det und vollzogen Se1 DIe cheune se1 bIıs auf dıe Grundmauern abgetragen.
Überlegungen des Archıtekten Ulrich Wohlgemuth, dıe FSt doch M ehe-
malıgen sta aqauf dem Klosterhof unterzubringen, se]len der We!l1-
SCIUN® der E1gentümer nıcht durchführbar Daraufhin habe der Archıtekt dıe
Bauleitung nıedergelegt. Nun werde en anderer Archıtekt dıe Bauleitung
übernehmen. elne wesentlıche Verzögerung nıcht e1in
DIe Fınanzlerung verlaufe sehr gul Am Jlage der selen VON einzelnen,
Gemeıinden und Verbänden genannt wırd besonders dıe Vereinigung der
Deutschen Mennonıitengemeinden egeben oder verbindlich
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5Spenden 212.000,-
arienen O;-
Zuschuß der (Gemelinde olanden Ü,-
Zuschuß N dem Dorferneuerungsplan O;

Mıt diıesen Miıtteln könne der Rohbau erstellt und mıt dem Innenausbau be-
SONNCH werden. Für dıe noch fehlenden Miıttel INan auf Spenden der-
jenıgen, d1e sıch bısher noch nıcht beteiligten. Auf dıe rage VO Helmut
Dahlem nach der Beteilıgung der Rußlanddeutschen antwortien e Vorsıt-
zenden, daß auch Adus dieser Gruppe Eınzelspenden eingegangen selen. ıne
großhe SEe1 auch dıe Z/usage, daß handwerklıch verslierte Geschwister
der Mennoniten-Brüdergemeinde Frankentha beım Bau mıthelfen wollen
Es bestehe dıe Aussıcht, daß der Rohbau HIS ZUIN Jahresende eingedeckt
SCI1I

kın Vorschlag AUSs der Versammlung, dıe Grundsteinlegung In ANSCHICSSC-
CT Weise felern und dazu besonders einzuladen, iındet /ustimmung.

3.6 Kassenbericht
Be1l der Erläuterung des Kassenberichts welst Horst Klaassen anderem
darauf hın, daß 995 sowohl die GBI 994 als auch 995 versandt W Ul-

den Das spiegele sıch In den Eınnahmen und In den usgaben wıder. Ins-
gesamt untersche1ı1de sıch der Kassenbestand ALl 31 995 mıt etwa

O,- I1l unwesentlich VO dem A Ende des Vorjahres. Von den
ZUIN Neubau der MESt zugesagtien Geldern selen bıs ZUMN 996

eingegangen Daraus habe OL VOT Al  em für ebühren, etiwa

4.000, - ausgegeben.

Kassenprüfungsberıicht
Eckbert riedger verhest den ausführlıchen Prüfungsbericht VO  —; Erhard
Pauls und Werner Janzen. S1e empfehlen dıe Entlastung des Kassenführers.

Entlastung
Auf Antrag VO  5 Ruthıld Foth erteılt e dem Vorstand einstimmı1e Ent-
astung be1l Enthaltung der Vorstandsmitglıeder.
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ahlen
V orstand

Der Vorsitzende an Horst Klaassen, der nach K Jahren Kassenführung
turnusgemäß ausscheı1det und sıch nıcht J: Wıederwahl tfellt. 1mM Namen
des MG  x und überreıicht e1in Buchgeschenk. Als Nachfolger 1st Raphael
Ze1isset vorgeschlagen. /Zur Wıederwahl tellen sıch e turnusgemäß dUuSs-
Ssche1denden Gary Waltner (Z V orsıtzender) und TISTE chultz chrıft-
führerin). Abstiımmungsergebnis: T1ıste chultz, Gary W altner und Ra-
phae Ze1isset werden einstimmı1g be]l 1e einer Enthaltung In ihre Amter 2l
Wa S1e nehmen dıe Wahl

62 Beırat
Der Vorsıtzende berıichtet, daß Prof. Benrath selne Mıtarbeit 1mM Beırat auf-
Sebe Als Nachfolgerin empfiehlt der V orstand dıe Leı1iterıin des Zentral-
archıvs der Evangelıschen Kıirche der alz. rau Dr aDrıiele Stüber. Spey-
G: Tau Dr Stüber hat sıch In der Sıtzung VON Vorstand und Beırat

996 vorgestellt. Für 1LLY Hege könne derzeıt eın Nachfolger VOI-

geschlagen werden. Der französische Geschichtsverein sSe1 gebeten, eine z
e1gnete Person benennen. Jean Würgler kandıdıiert nıcht mehr. Als SEe1-
19001 Nachfolger hat der chweıizer Geschichtsverein Pfarrer Rudoltf Lavater
vorgeschlagen. Raılıner Burkart und Dr Horst Gerlach tellen sıch der
Wıederwahl An dıe Stelle VO Kaphael Zeisset, der UtTeC seıne Wahl
ZUE Kassenführer In den Vorstand gewechselt 1st, empfiehlt der Vorstand
Dr Dennıs abaugh, Hamburg, In den Beırat wählen Schließlich wırd
vorgeschlagen, Horst Klaassen In den Beıirat Z wählen
JIie Kandıdatiınnen und Kandıdaten erhalten dıe ENLANEeT der abgegebenen
Stimmen und sınd somıt ewählt. S1ıe nehmen dıe Wahl

Veröffentlichungen
Der Vorsiıtzende teıilt zunächst mıt, dal Dr Horst Gerlach dıe Auflage
VON Weltweite Bruderschaft eigenständie herausgegeben habe
Irotzdem estehe weıterhıin der Auftrag der Mıtgliıederversammlung 995

Vorstand und Beırat, eın Geschichtsbuch vorzulegen, das den VCI-
schıiedenen Ansprüchen (sachlıch tundıert, verständlıch) genügt Für SIN SOl-
ches Buch gebe CS weıterhın Bedarf. Es gebe zwıschen Diether (JÖöt7z Lıichdı
und dem Agape-Verlag Gespräche mıt dem /iel, das Buch ber Lürich und
Wıtmarsum nachN überarbeiten oder LICUu konzıpleren und
gemeınsam mıt dem Mennonitischen Geschichtsverein herauszugeben. Die
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Aussprache erg1bt: Das rgebn1s der begonnenen Gespräche soll bgewar-
(et werden.
Horst Klaassen und Gary W altner erinnern dıe Vorträge, die 9089 be1
dem Sympos1ium 200 Te Mennonıiıten In Rulßland“ Bechterdissen Av
halten wurden und bısher noch nıcht veröffentlich SINd. Mıiıt der redaktıo0-
nellen Arbeiıt selen IIr (Jjerhard Hı  ebrandt und II Herbert Wıens eauf-

DIie Veranstaltung sSEe1 VO Mennoniıitischen Geschichtsvereıin inıtulert
und worden, und eshalb sollte der Vereın auch selne be1 der
Herausgabe der Vorträge anbıleten. Folgender esCcCHIE wıird einstimmı1g
gefaßt: Der Mennonitische Geschichtsverein bletet selne be1 der Her-
ausgabe VOIN Vorträgen des Sympos1ums .. 200 1E Mennoniıten ın Ruß-
d“ Der Vereın ist daran Interessiert. daß das Buch bald veröffentliıch
WITd. Der Vereın ist auch bereıit. als Herausgeber i[ungleren.

Verschiedenes
Der während der Sıitzung vorgesehene Termın für dıe 199 / hat sıch
geändert. DIie 997 findet al 909 /

NO
Der Vorsitzende an en Anwesenden für ıhre Mıtarbeıt und der Men-
nonıten-Brüdergemeinde Frankentha für iıhre Gastfreundschafi

Dıetzenbach. den August 996

aufgesetzt: SCZ TI1Ste chultz., SCZ olfgang chultz
gelesen: SCZ Eckbert riedger
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